
Ein öffentliches Bekenntnis

Objekttyp: Index

Zeitschrift: Die Staatsbürgerin : Zeitschrift für politische Frauenbestrebungen

Band (Jahr): 13 (1957)

Heft 12

PDF erstellt am: 17.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Abschied von Schwester Jetty
Das Krematorium war am 25. November bis zum letzten Platz ge-

füllt. Fassungslos trauernd nahmen Angehörige, Kolleginnen, Vorgesetzte
und unzählige Frauen von Schwester Jetty Honegger Abschied.

Die liebe Heimgegangene, die seit längerer Zeit unserem Verein als
Mitglied angehörte, wirkte seit 25 Jahren als Hebamme und Leiterin
der Geburtenabteilung des Schwesternhauses vom Roten Kreuz und alle,
die das Glück hatten, sie zu kennen, bedeutet ihr Hinschied unersetz-
liehen Verlust.

Bei der Geburt meines ältesten Kindes .begegnete ich Schwester Jetty
zum ersten Mal und fühlte mich durch ihr menschlich heiteres Wesen
sogleich geborgen und in Sicherheit. Sie war damals noch sehr jung an
ihrem verantwortungsvollen Posten, doch erwarb sie sich durch ihr beruf-
liebes Können und ihr grosszügiges Verständnis das Zutrauen aller Müt-
ter, die bei ihr ihrer schweren Stunde entgegensahen.

Sie ist sicher zahllosen Frauen ein Begriff geworden. Zuneigung,
Lebensmut und immer gleichbleibende Heiterkeit, die ihr aus tiefsten
Quellen zuströmten, schufen für alle, die bei ihr weilten, eine Atmos-
phäre von Ruhe und Geborgenheit. Als Vertraute ihrer Pflegebefohlenen
erhielt sie auch Einblick in deren Sorgen und familiäre Schwierigkeiten,
was sie veranlasste, wo immer es ihr möglich war, für dje Gleichberech-
tigung der Frauen einzustehen. Sie arbeitete mit dem Einsatz ihrer ganzen
klugen und aufgeschlossenen Persönlichkeit an der Aufklärung von Frau-
en und Männern für unsere Sache.

Wir alle, die sie kannten, werden sie nie vergessen. E. G.

Ein öffentliches Bekenntnis:
(Diese Erklärungen stammen grösstenteils aus Tageszeitungen, die den
Aufruf ebenfalls veröffentlicht hatten. Erfreulich ist die Anzahl der
fettgedruckten Namen männliche).

431. Trudi Bettenmann-Müller, Thalwil; 432. Dr. Helene Leder, Kilchberg; 433. Hedy
Schleiniger, St. Gallen; 434. M. Henning, kaufm. Angestellte, Zürich; 435. Adolf
Liiuchli, Kaufmann, Baden; 436. E. Bloch, Zuchwil SO; 437. L. Meyer, Arehivange-
stellte, Zürich; 438. Dr. phil. Ilse Ritter-Woseipka. Zürich; 439. Otto Ritter, Dipl.
Ing. ETH, Zürich; 440. Walter Biber, Chefbuchhalter, Radio Zürich; 441. Albert Rosier,
Abteilungsleiter, Radio Zürich; 442. Maria Oechslin, Vorsteherin, Schaffhausen; 443.
Dr. iur. Heidi Seiler, Amtsvormundschaft, St. Gallen; 444. Emmy Hermann, Sekretärin,
Zürich; 445. Dr. med. Meta Mindlin, Winterthur; 446. Ernst Burkhart, Kantonsrat,
Bassersdorf; 447. Rosa Gutknecht, a. Pfarrhelferin, Zürich; 448. Prof. Dr. Pl. A.
Plattner, Riehen BS; 449. Dr. phil. Margfit Zweifei, St. Gallen; 450. Aliioe Freund,
St. Gallen; 451. Walter Ziegler, Bissone XI; 452. Gertrud Ziegler, Präs. des konsum-
genoss. Frauenbundes, Bissone TI; 453. Jose! Eggensch«ilcr, Kaufmann. Schaffhau-
sen; 454. Hans Duttweilcr, Rechtsanwalt, Zürich; 455. Heinrich Spörri, Lehrer, Zürich;
456. Greta Kost-Villiger, Neuhausen SH; 457. Rosa Hüsser, Schaffhausen; 458. G.
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Denzler, Rüschlikon; 459. William Vontobel, Nationalrat, Zürich; 460. Annemarie
Huber-Baroni, St. Gallen; 461. Eva Zeltner, Lehrerin, Zürich; 462. Waltraut Ritter-
Gehring, Männcdorf; 463. Rudolf Braunschweig, Zürich; 464. Franz Pavoni, kaufm.
Angestellter, Zürich; 465. Ursula Littmann; Musiklehrerin. Zürich; 466. Emma Frei,
a. Vorsteherin, Zürich; 467. Myrta Frei, Gärtnerin, Zürich; 468. Beatrice Schwarz^
Zürich; 469. Dr. J. Steiger, Kantonsschullehrer, Zürich; 470. Alice Rockert, Zürich;
471. K. E. Roesch, Herpetologe, Zürich; 472. Katja von Greyerz, Kunstmalerin, Zürich;
473. Peter von Greyerz, Bildhauer, Zürich; 474. Anton Wuhncr, Buchhalter, Zürich;
475. Klara Zenger-Boesch, Zürich; 476. Hans Schlapfer, a. Rechnungsführer; 477.
Annie Schlapfer; 4i8. Marie-Luise Schlapfer, Sekretärin; 479. Erwin Iseli, Zürich;
480. Rosa Iseli, Zürich; 481. Gottl. Ruchti, Zürich; 482. Robert Graf, Zürich; 483*
M. Beaujon, Sekretärin, Zürich; 484. Emma Raumann, pens. Telegr.-Gehilfin; 485.
Anny Schenkel, Verkäuferin, Dietikon; 486. William Knecht, cand. inr., Zürich: 487.
Marg. Brunnschwilcr, Kosmetikerin, Zürich; 488. Mina Spirig, Zürich; 489. Edwin
Homberger, Zürich; 490. Elsi Sutter-Hess, Büroangestellte; Zürich; 491. Emma Schnee-
bell, Spetterin, Zürich; 492. Malx Gut, Bankprokurist, Biilach; 493. Helene Hart-
mann, Genf; 494. Hains Rud, Sprir.g, Primarlehrer, Biel; 495. Artur Eckhardt, Lehrer.
Zürich; 496. Ernest A. Maurer, La Tour-de-Peilz; 497. Jean Benz, Kaufmann, Thalwil;
498. Marianne Baertschi, Sekretärin, W4il>ern BE; 499. F. Baertschi, Wabern "BE;
oOO.^ Elisabeth^ Schnurrenberger, Lehrerin, Zürich; 501. Ernst Leemann-Fehr, Maler,
Rheinfelden; 502. Adolf Lindenbèrg-Gemperle, Kaufmann; 503. Nclly Schjold-Faust,
Winterthur; 504. Hedy Leutwyler, Zürich; 505. Marlis Schaefer-Leder, Diibendorf;
506. Willy Gysel, Zahntechniker Winterthur; 507. Dr. med. Guido Pidermann, Zürich;
508. Hans Nopper, Zahntechniker, Zürich; 509t. Bina Matthes, Sekretärin, Zürich;
510. René Matthes, Komponist, Zürich; 511. Adolf Licchti-Köchii, Fürsorger, Zürich;
512. Marie Käser, Zürich; 513. Albert Waldburger, Lehrer, Zürich; 514. Robert
Dietschi, Aäliereichef, Wciacli ZH; 515. Hcinrsch E. Hasler, Lehrer, Zürich; 516.
Louis Koller-Keller, Grafiker, Aaraii; 517. Ella Matthes, kaufm. Angestellte; 518.
Dr. med. Ilva Oehler, Zürich; 519. Ch. R. Leiser, Vertreter, Obcrengstringen ZH.
520. Ernst Danner, Kaufmann; 521. F. Pestalozzi, Kaufmann, Herrliberg; 522. Klara
Zollinger, Büroangestellte, Zürich; 523. Maria Schmid.

" ——— Hier abtrennen —
Ich betrachte die Verwirklichung der politischen Gleichberechtigung von
Männern und Frauen in unserer Demokratie als ein dringendes Gebot
der Gerechtigkeit, und ich bin damit einverstanden, dass diese meine
Erklärung in der Oeffentlichkeit bekanntgegeben wird.
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